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„O Sohn des Geistes! Dies ist Mein erster Rat: Besitze ein reines, gütiges und strahlendes Herz . . .“ 
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„Beschreitet den Pfad der Gerechtigkeit, denn dieser ist wahrlich der gerade Pfad.“ 
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„O Freund! Nur der Liebe Rose pflanze in deines Herzens Garten . . .“ 
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„Wahrhaftigkeit ist die Grundlage aller menschlichen Tugenden.“ 
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„Freigebigkeit und Großmut sind Meine Zeichen. 
Wohl dem, der den Schmuck Meiner Tugenden anlegt!“ 
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„Selig ist, wer seinen Bruder sich selbst vorzieht.“ 
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„O Sohn des Menschen! Frohlocke vor Herzensfreude, damit du würdig seiest, Mir zu begegnen 
und Meine Schönheit widerzuspiegeln.“ 
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„Wir sollten allezeit unsere Wahrhaftigkeit und Aufrichtigkeit zeigen . . .“ 
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„O Sohn des Menschen! Sei demütig vor Mir, damit Ich gnädiglich bei dir einkehre.“ 
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„Sei glücklich und zufrieden und erhebe dich, Gott zu danken, damit Dankbarkeit die Gaben 
mehre.“ 
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„… schmückt euch mit Vergebung und Barmherzigkeit sowie mit allem, was den Begünstigten 
Gottes das Herz erfreut.“ 
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„Veredelt eure Zunge durch Wahrhaftigkeit, o Menschen, und ziert eure Seele mit dem Schmuck 
der Ehrlichkeit.“ 
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„Das Reich Gottes ist auf Unparteilichkeit und Gerechtigkeit, auf Erbarmen, Mitleid und Güte für 
jede lebendige Seele gegründet.“ 
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„Wisse: Dein wahrer Schmuck besteht in der Liebe zu Gott und in deiner Loslösung von allem außer 
Ihm . . .“ 
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„Die Quelle allen Ruhmes ist anzunehmen, was der Herr verleiht, und zufrieden zu sein mit dem, 
was Gott verfügt.“ 
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„Selig ist, wer sich mit allen Menschen im Geiste größter Freundlichkeit und Liebe vereinigt.“ 
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„Die Quelle des Mutes und der Macht ist die Verbreitung des Wortes Gottes und die Standhaftigkeit 
in Seiner Liebe.“ 
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„Verliere niemals dein Vertrauen in Gott. Sei immer voller Hoffnung; denn unablässig strömen 
Gottes Segnungen auf den Menschen herab.“ 
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„Vertrauenswürdigkeit ist das weite, breite Tor zur Ruhe und Sicherheit des Volkes.“ 
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„O ihr Menschen, seid entflammt von der Liebe Gottes, auf dass ihr die Herzen anderer entzündet.“ 
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„O Sohn des Seins! Du bist Meine Lampe, und Mein Licht ist in dir. Entnimm daraus dein Leuchten 
und suche niemanden als Mich.“ 
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„Glücklich der Gläubige, der sich mit dem Gewand edlen Bemühens kleidet und sich aufmacht, 
dieser Sache zu dienen.“ 
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„Wahrlich, Er wird den Lohn derer erhöhen, die in Geduld ausharren.“ 
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„Höchst erhaben wird deine Stufe sein, 
wenn du standhaft bleibst in der Sache deines Herrn“ 


